
 

Ehrenamt des Monats: Frank Sieben,  KAZI-Funken „Rut-Wiess“ Lohmar e. V. 

 

Was wäre der Lohmarer Karneval ohne die KAZI-Funken „Rut-Wiess“ Lohmar e. V.? 

Insbesondere ohne den 1. Vorsitzenden Frank Sieben? Der Vater von drei Kindern 

ist seit seiner Jugendzeit als aktives Mitglied der KAZI-Funken „Rut-Wiess“ Lohmar 

e. V. mit Leib und Seele dabei und hat das Karnevalstreiben hier in Lohmar 

maßgeblich mitgeprägt. Seit Jahrzehnten ist er im Vorstand des Karnevalistenzirkels 

KaZi aktiv, bis 2009 noch als Geschäftsführer, seit 2009 als Präsident der 

Karnevalsgesellschaft. Seit 1993 agiert er als Funkenkommandant.  Sein Adjutant ist 

seit 2004 Marcus Riesop, Spieß der Truppe ist Holger Ueberschar. Dieses 

„Dreigestirn der Funken-Kommandobrücke“ ist maßgeblich für den Erfolg aber auch 

den Zusammenhalt der Truppe verantwortlich. Die  reibungslose Organisation und 

Koordination von Terminen und Veranstaltungen wie der Prinzenproklamation, der 

Herren- und Seniorensitzung sowie der Karnevalsveranstaltung im Altenheim 

Lohmar sind ihm zu verdanken. Das Highlight ist mit Sicherheit das Funkenbiwak an 

Pfingsten, welches unter seiner Leitung zur festen Termingröße hier in Lohmar 

wurde. Jedes Jahr wird der Erlös dieser Veranstaltung für einen wohltätigen Zweck 

gespendet. Letztes Jahr konnten sich der katholische und evangelische 

Kindergarten sowie die MS Selbsthilfegruppe Troisdorf über eine finanzielle 

Unterstützung freuen. Mit den Jahren kamen durch den Erlös dieser Veranstaltung 

ca. 30.000 Euro an Spenden zusammen. Frank Sieben erhielt 2005 für sein 

großartiges Engagement im und für den Karneval die höchste Auszeichnung für 

einen Lohmarer Karnevalisten: Ihm wurde der Orden „die Lühmerer Muhr“ verliehen, 

worauf er mit Recht stolz sein kann. „Wichtig bei all den Aktivitäten und dem vollen 

Terminkalender ist eine Familie, die voll und ganz hinter einem steht und einen 

unterstützt“, sagt Frank Sieben, der sich als Geschäftsführer von Kümpel Kunstoff-

Verarbeitungswerk GmbH um einen großen beruflichen Verantwortungsbereich 

kümmert. „Es ist schön zu sehen, dass viele junge Menschen, die den KAZI-Funken 

beitreten, auch dabei bleiben. Das spricht für den Verein. Um Mitgliedermangel 

müssen wir uns keine Sorgen machen“, so Frank Sieben. Näheres über das 

Engagement von Frank Sieben und den Verein erfahren Sie unter: 

www.karnevalistenzirkel.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Mit viel Spaß an der Freud ist Frank Sieben mit „seinen“ KAZI-Funken auch dieses Mal wieder  

mit dabei, wenn es heißt: „Drei mal Luhme Alaaf“! 


